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§ 1 Name des Vereins 

Der Verein führt den Namen Deutscher Schul- und Sprachverein Norderharde und hat 

seinen Sitz in Lunden, Kommune Sonderburg. Der Verein ist Träger der Deutschen Schule 

Lunden (DSL) in der Kommune Sonderburg. 

§ 2 Zielsetzung 

2.1 Ziel des Vereins ist es, auf der Grundlage der Bonn-Kopenhagener- 

Minderheitenerklärung von 1955 und im Rahmen der Zielsetzungen des Deutschen Schul- 

und Sprachvereins für Nordschleswig (DSSV), eine deutsche Schule zu betreiben und die 

deutsche Sprache und Kultur, sowie das deutsche Erziehungs- und Bildungswesen in 

Nordschleswig zu pflegen. Die Kinder werden auf den Besuch der weiterführenden deutschen 

und dänischen Schulen vorbereitet und können danach alle weiteren Bildungseinrichtungen 

besuchen. Bei der inhaltlichen Arbeit der Einrichtung soll den Kindern die Möglichkeit gegeben 

werden, sich in der Gemeinschaft individuell und partnerschaftlich zu entwickeln. 

Die Umsetzung der Lehrpläne im Schulbereich soll die Vorgaben des dänischen Sozial- 

und Bildungswesens und des schleswig-holsteinischen Bildungswesens zugleich erfüllen.  

2.2 Der Verein bezweckt, die deutsche Sprache und Kultur aufrecht zu erhalten und zu 

pflegen. Auf dieser Grundlage will der Verein aktiv an der kultur- und 

gesellschaftspolitischen Entwicklung im Umfeld der DSLU mitwirken. 

§ 3 Anbindung an den DSSV 

Der Verein ist dem DSSV angeschlossen und erkennt dessen Satzung an. 
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§ 4 Finanzierung 

4.1 Die Aufgaben des Vereins gemäß §2 werden durch öffentliche Zuschüsse, 

Mitgliederbeiträge und Spenden finanziert. 

Darüber hinaus kann der Verein Zuwendungen vom DSSV nach den jeweils geltenden 

Bestimmungen erhalten. 

§ 5 Mitglieder 

5.1 Mitglieder des Vereins sind alle Erziehungsberechtigten mit Kindern in der DSLU 

Der festgesetzte Mitgliedsbeitrag muss entrichtet werden. 

5.2 Die Höhe des jährlichen Mitgliedsbeitrages wird auf Vorschlag des 

Vorstandes von der Generalversammlung festgesetzt und ist Bestandteil des 

Aktivitätsgeldes. 

5.3 Der Vorstand führt Mitglieder- und Beitragslisten. 

5.4 Die Mitgliedschaft endet mit der Beendigung der Schulzeit an der DSLU 

§ 6 Organe 

Organe des Deutschen Schul- und Sprachvereins Norderharde sind die 

Generalversammlung und der Vorstand. 

Die Verfahrensweise der Organe regelt eine Geschäftsordnung. Die 

Generalversammlung und der Vorstand können Ausschüsse wählen oder bilden, die 

Aufgaben in Verantwortung gegenüber der Generalversammlung oder dem Vorstand 

wahrnehmen. 
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§ 7 Generalversammlung 

7.1 Die Generalversammlung ist das oberste Beschlussorgan des Deutschen Schul- und 

Sprachvereins Norderharde und entscheidet in allen Grundsatzfragen des Vereins. 

7.2 Die ordentliche Generalversammlung findet einmal jährlich, in der Regel im 2. 

Quartal, statt. Zur Generalversammlung muss mindestens 14 Tage vor dem Termin 

unter Mitteilung der Tagesordnung schriftlich über skoleintra eingeladen werden. 

Sie ist ungeachtet der Anzahl der erscheinenden Mitglieder/innen beschlussfähig. 

Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Auf Antrag wird schriftlich abgestimmt. 

Angestellte der DSLU haben bei Vorstandswahlen kein Stimmrecht, es sei denn, sie haben 

eigene Kinder in der Einrichtung. 

7.3 Anträge auf Satzungsänderungen werden den Mitgliedern mindestens 6 Tage vor 

der Generalversammlung durch den Vorstand schriftlich mitgeteilt. 

Satzungsänderungen bedürfen einer 2/3 –Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder des Vereins. 

7.4 Die Tagesordnung umfasst mindestens folgende Punkte: 

1. Wahl des Versammlungsleiters  

2. Berichte 

2.1 des Vorsitzenden 

2.2 des Schulbereichs 

2.3 des Kassierers 

3. Aussprache und Entlastung 

4. Behandlung eingegangener Anträge 

5. Wahlen 

6. Verschiedenes 

 Um einen besseren Lesefluss zu gewährleisten, wird im weiteren Text stellvertretend für beide 
Geschlechter ausschließlich der männlichen Form gewählt. 

 
7.5 Anträge zur Behandlung unter Punkt 4 der Tagesordnung müssen dem Vorstand 

spätestens 10 Tage vor der Generalversammlung schriftlich vorliegen. 

7.6 Der Vorstand kann außerordentliche Generalversammlungen einberufen. Eine a.o. 
Generalversammlung muss stattfinden, wenn dies von mindestens 20% der Mitglieder 
schriftlich beantragt wird. Ein Vorschlag zur Tagesordnung muss beigefügt werden. Es 
gelten die gleichen Fristen wie bei einer ordentlichen Generalversammlung. 
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§ 8 Vorstand 

8.1 Der Vorstand besteht aus 5 stimmberechtigten Mitgliedern, die auf der 

Generalversammlung gewählt werden. Die Wahlperiode beträgt 2 Jahre. Außerdem wird 1 

Ersatzvertreter für den Vorstand für 1 Jahr gewählt. Dem Vorstand gehören die Schulleiterin 

oder der Schulleiter sowie ein Personalvertreter der Einrichtung an. Sie haben jedoch kein 

Stimmrecht. 

8.2 Die Vorstandsmitglieder stehen turnusgemäß zur Wahl. 

8.3 Angestellte der DSLU können darüber hinaus nicht stimmberechtigte 

Mitglieder des Vorstandes sein. 

8.4 Der Vorstand vertritt den Deutschen Schul- und Sprachverein Norderharde in allen 

Belangen. 

8.5 Abgesehen von den Situationen, bei denen das Einverständnis der 

Generalversammlung, des DSSV und/oder öffentlicher Behörden vorliegen muss, 

zeichnen der/die Vorsitzende oder der Stellvertretende, ein weiteres Vorstandsmitglied 

sowie die Schulleitung. 

Bei Vermögensdispositionen gem. §15 der DSSV Satzung und unter dem Revisionsbericht 

sind die Unterschriften aller Vorstandsmitglieder erforderlich. 

8.6 Die Vorstandsmitglieder haften nicht persönlich für evtl. Schulden des 

Vereins, sie führen ihre Aufgaben ehrenamtlich aus. 

8.7 Der 1. Vorsitzende wird in direkter Wahl gewählt. Darüber hinaus kann sich der 

Vorstand selbst konstituieren. Der Vorstand hat die Möglichkeit, die konkrete 

Kassierertätigkeit durch eine Person außerhalb des Vorstandes zu besetzen. Diese kann an den 

Vorstandssitzungen ohne Stimmrecht teilnehmen. 

8.8 Der Vorstand tagt nach Bedarf, jedoch mindestens 4-mal jährlich. Über alle 

Sitzungen ist ein Protokoll anzufertigen. 

§ 9 Anstellungen 

9.1 Die Schulleitung  wird nach den geltenden Richtlinien des DSSV gewählt. 

9.2 Anstellungen und Entlassungen von Personal werden gemäß §11 und §13 der Satzung 
des DSSV geregelt. 

§ 10 Geschäftsführung 

10.1 Der Vorstand führt die Geschäfte des Deutschen Schul- und Sprachvereins 

Norderharde. 

10.2 Die Schulleitung der DSLU ist der pädagogische und administrative Leiter der 

Einrichtung. Neuanschaffungen und Ausgaben zu einem Wert von über 10.000,- Kr. 

müssen vom Vorstand/ Schulamt genehmigt werden. 
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Satzung des Schul- und Sprachvereins Norderharde genehmigt auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 28.4.2005- Namensänderung lt. Beschluss der Generalversammlung vom 14.11.05.-Satzungsänderung 

verabschiedet am 01.11.2007.- Satzungsänderung verabschiedet auf der Generalversammlung am 01.11.2016. 
Satzungsänderung verabschiedet auf der Generalversammlung am 25.10.2021. 
Satzungsänderung verabschiedet auf der Generalversammlung am 29.05.2024 
 
 
 

10.3 Der Haushalt der DSLU muss nach den geltenden Gesetzen des 

Unterrichtsministeriums und den geltenden Richtlinien der deutschen Minderheit 

erarbeitet werden. 

§ 11 Geschäftsjahr 

 Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 12 Revision 

 Der Rechenschaftsbericht des Deutschen Schul- und Sprachvereins Norderharde wird nach den 
jeweils geltenden Revisionsbestimmungen des Unterrichtsministeriums und der deutschen 
Minderheit durch einen staatsautorisierten oder registrierten Revisor geprüft. 

§ 13 Auflösung des Vereins 

 13.1. Die Auflösung des Deutschen Schul- und Sprachvereins Norderharde kann nur auf zwei, 
mindestens 14 Tage auseinanderliegenden Generalversammlungen und durch eine jeweils 3/4- 
Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern beschlossen werden. In der 
Einladung muss der Antrag auf Auflösung des Vereins ersichtlich sein. 

13.2. Bei der Auflösung des Vereins ist die Vermögensverwaltung gem. §3.5. der Satzung des 
DSSV vorzunehmen. 

 13.3. Sollte der Zweck des Vereins gem.§ 2 nicht mehr erfüllt werden oder erfüllt werden 
können, so ist die Vermögensverwaltung gem. §3.5. der Satzung des DSSV vorzunehmen. 

§ 14 In Kraft treten der Satzung 

 Die Satzung tritt mit der Angliederung des Kindergarten Lunden an die Deutschen Kindergärten 
Sonderburg (DKS) in Kraft. 

 
 
  


